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Anzeigen.
Zum Verkaufe«.

Ein älteres, aber sehr solides Klavier (Wienerflügel) von
angenehmem Ton mit 6 Oktaven um sehr billigen Preis — für Jemanden,

der nicht sowol auf äußere Form steht, als vielmehr auf
Haltbarkeit, guten Ton und Billigkeit des Preises. Wo? sagt die Redakzion dieses
Blattes.'

Ginladnng zum Abonnement.

Auf t. Juli nächsthin wird für das .Bernische
Volksschulblatt/ ein neues Abonnement eröffnet zu Fr. 2 per Halbjahr

und Fr. 1 per Quartal, franko durch die ganze Schweiz.
Troz dem, das in lezter Zeit eine ganze Menge neuer

Schulblätter ins Dasein getreten find, hat die Theilnahme am

.Bern. Volksschulblatt" nicht wesentlich gelitten.
Das Blatt besteht und eristirt durch sich selbst — ist

also selbständig und fristet sein Dasein wà durch .milde
Gaben" noch durch hohe oder niedere Protekzion; darum
kann es auch selbständig wirken, frei und wahr die Interessen
der Schule und Lehrer vertreten und unbehindert nach dem

trachten, was das Wohl des Volkes in wahren Treuen
stüzt und fördert.

Das Blatt ist ein christliches Blatt — wenn es

auch nicht stets über die andere Zeile eine Bibelstelle zitirt
oder mit salbungsvollen Fräsen stch breit macht: so weiß

es doch seine Sache in dem gegründet, dessen Reich ja nicht

in Worten besteht, sondern in Kraft. —
Vom 4. Juli an hat das .Volksschulblatt" in jedem

Amtsbezirk des Kantons seine ständigen Korrespondenten,
und ist dadurch in Stand gesezt, mehr und bestimmter noch

als bisher die Lösung seiner Aufgabe konsequent zu erringen.

Zu erneuter zahlreicher Theilnahme *) ladet ergebenst ein

Die R ed akzion.
*) Wir bringen hiebei in Erinnerung, daß das Schulblatt allmonatlich

ein „Preisräthsel" bringt mit je einem oder mehrern Preisen, die ost im

Ankaufspreise höher stehn, als ein Abonnement per Jahrgang des
Schulblattes ; wobei jedoch die Beschränkung festgehalten werden muß: daß nur
diejenigen Leser des Schulblattes Preise erhalten können, an welche dieses von

hier adressirt wird.

Druk von I. I. Christen in Thun.
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